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WAS IST LOS?  - Bedford, New Hampshire – 23. November 2002 
 
Dieses Jahr (2002) neigt sich dem Ende zu und die Gittergruppe geht. Dabei geschieht auf Erden 
viel mit der neuen Energie. Kryon bringt uns noch mehr Informationen über die Dunkelheit 
(oder über die fehlende Dunkelheit) und – wie bei jedem New Hampshire Channeling –  bringt er 
uns noch mehr zum Thema Wissenschaft. Dieses Mal geht es um die freie Energie! L.C. 
 
 

„Was ist los?“ 
 

Kryon Live-Channeling – Bedford, New Hampshire 
23. November 2002 

  
Die nachstehenden Informationen sind kostenlos und können nach Bedarf ausgedruckt, 

kopiert und verteilt werden. Das Copyright, dem diese Informationen unterliegen,  verbietet 
jedoch den Verkauf in jeglicher Form, mit Ausnahme durch den Herausgeber. 

 
Deutsche Bearbeitung: Petra Ostergaard – Übertragung ins Deutsche; 

                   Martina Hochmair – Vorübersetzung; Hans Viktor Peter – Lektorat. 
 

 
 

CHANNELING:  
Was ist los? 

Bedford, New Hampshire – 23. November 2002 
 
(Dieses Kryon Live-Channeling wurde in Bedford, New Hampshire, einem Ort an der West-
küste, der regelmäßig einmal im Jahr zum Veranstaltungsort für Kryon geworden ist, durch-
gegeben. Was Lee und das Team nicht wussten, war, dass sie an dieser Stelle zum letzten Mal 
etwas präsentierten, denn unser Gastgeber hat sich aus dem Seminarleben zurückgezogen!  
Dieses Channeling wurde dem eigentlichen, niedergeschriebenen Channeling hinzugefügt und 
von Kryon in einem Rechanneling-Prozess verbessert. Dies geschieht, um das Channeling für 
die geschriebene Sprache wert- und sinnvoller zu machen und um den energiegeladenen Kon-
zepten, die im ersten Live-Channeling erwähnt wurden, Klarheit zu verleihen.) 
 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Seid gegrüßt, Ihr Lieben, Ich Bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 

(Pause) 

Was für eine Freude, lieber Mensch, dass Du so etwas wie dies hier zulässt und erlaubst! Wir 
verstehen Eure Dualität. Wir verstehen, dass viele von Euch sich noch immer fragen, ob dies 
Wirklichkeit sein kann. - Einige von Euch werden berührt sein. Einige von Euch werden Din-
ge riechen, die dort, wo Ihr sitzt, nicht existieren können. Einige von Euch werden die Farben 
im Raum sehen und all dies geschieht aus dem einen Grund: dass Ihr die Gültigkeit dessen, 
was Ihr heute hier erschaffen habt, begreifen könnt. Dieses Ereignis und die Botschaft von 
diesem Ereignis werden erzeugt, weil Ihr hier seid. Es ereignet sich nicht in einem Vakuum.  
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Wenn keiner von Euch hier sitzen würde, dann gäbe es kein Channeling und so ist es ein sü-
ßer Ort, der von der Menschen erschaffen ist, die vor mir sitzen, und von den Tausenden, die 
dies alle zur selben Zeit lesen.  

Jeder von Euch ist ewiglich und so ist das nicht mit allem Leben im Universum. Es gibt auf 
diesem Planeten keinen Test, keine Prüfung, sondern nur Energie-Herausforderungen. Keiner 
von Euch steht außerhalb der Möglichkeit sie zu erhalten, (aus)zu halten, und sie zu meistern. 
Ihr alle seid mit diesem Wissen hierher gekommen und damit ein Vorhaben in korrekter Art 
und Weise geschehen kann, sagen wir Euch noch einmal: Jeder von Euch ist in der Mehrzahl!  

Ihr denkt, Ihr seid „Einzahl“? Das ist nicht korrekt. Ihr seht in den Spiegel und erblickt ein 
vierdimensionales Geschöpf mit einem Körper aus Haut und Knochen und mit einem Namen, 
den Ihr laut aussprechen könnt. Doch Ihr habt keine Vorstellung davon, wen Ihr anseht. Jeder 
von Euch ist eine Gruppe. Und obgleich es sich merkwürdig für Euch anhört, so wisst und 
bestätigt Ihr es doch bereits, wenn Ihr sagt, dass es einen höheren Teil von Euch gibt, und 
viele von Euch gestalten Ihr Leben derart, dass sie diese höheren Teile nutzen und mit einbe-
ziehen.  

Doch Ihr seht und spürt noch immer die Seperation. Vieles von Euch sehnt sich danach, ein 
Teil des anderen Teils zu sein, doch Ihr kreiert die Trennung aus dem Naturell Eurer Realität 
heraus, anstatt Euch als Teil des großen ICH BIN zu sehen. 

Die großen Propheten wandelten als Menschen auf der Erde. Doch Ihr betrachtet sie irgend-
wie anders...  als außergewöhnlich, heilig, göttlich, kraft- und machtvoll. Sie sahen genauso 
aus wie Ihr – wie Ihr alle. Doch was war es dann, was es ausmachte, dass sie als irgendwie 
anders als die anderen Menschen wahrgenommen wurden? Ich werde es Euch sagen: Diese 
Menschen konnten die Dualität „abschälen“ und ein Wunder bewirken. Sie nahmen nicht an 
der Trennung des Menschen vom Höheren Selbst teil. Viele folgten diesen Außergewöhnli-
chen, weil sie Freude in ihr Leben brachten; sie sahen die Kraft und Macht. Und so habt Ihr 
Euch also zu fragen, was der Unterschied ist zwischen einem gewöhnlichen Menschen und 
den Meistern, die verehrt wurden – deren Leben vielen bekannt waren und dank Eurer Ge-
schichte heute noch immer bekannt sind? 

Und jetzt wird es richtig gut: Wenn die Meister mit einer verringerten (leichteren/lichteren) 
Dualität auf der Erde wandelten, so geschah es, damit sie in der Lage waren, das größere Bild 
sehen zu können. Sie waren nicht beeindruckt, so wie Ihr es seid. In ihren Lebensschritten 
existierte weniger Dunkelheit und sie konnten klarer sehen. Zu dem Zeitpunkt, als Ihr auf 
diesem Planeten geboren wurdet, existierte eine starke Dualität. Für die Meister war es spiri-
tuell gesehen leichter/lichter und das ließ sie als „irgendwie anders“ erscheinen. Das war es, 
was Ihr gesehen habt und was so ungewöhnlich zu sein erschien. Die Propheten und Meister 
aus der alten Zeit  waren fähig zur Integration der Gruppe! 

Ihr Lieben, hier seid Ihr in einer Energie, die wir vor zwölf Jahren voraussagten. Es ist eine 
Energie, die wesentlich stabiler werden wird, als sie es war, doch wir werden darauf gleich zu 
sprechen kommen. Wir möchten Euch Folgendes sagen: Die Attribute der Meister stehen 
Euch zur Verfügung (sie liegen bei Euch). Ihr fragt, worum es hier geht? Es geht um eine 
Veränderung der Menschheit und um eine Veränderung der Spiritualität. Der Schleier hat sich 
ein wenig gelichtet! Er wurde gelichtet, sodass es dämmert und Ihr in der Dämmerung in das 
schauen und hineinsehen könnt, was Ihr früher nicht erkennen konntet. Einige fragten: „Kann 
das wirklich möglich sein? Kann ich mein Leben wirklich verändern?“ Die Antwort lautet ja. 
Ihr kommt in diese Lebensausdrucks-Erfahrung mit dem, was Vertrag genannt wird, und die 
Aufsplitterung, das Schubfachdenken in Eurem Gehirn, sagt: „Dies ist mein Vertrag. Und so 
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wird es immer sein.“ So viele verstehen die damit verbundene Wahrheit nicht. Diese Verträge 
vereinbartet Ihr als „Start- oder Anfangsenergien“. Sie bringen Euch in Bewegung. Kein En-
gel oder Prophet hat jemals zu irgendjemandem gesagt, dass es dann fortwährend für immer 
so festgelegt ist! Es fühlt sich nur so an als ob. Ihr hattet irgendwo anzufangen und Euer Ver-
trag ist ein guter Ausgangspunkt, um zu beginnen. Dieser Anfang beginnt mit dem, mit dem 
Ihr zuletzt aufgehört hattet, und er ist einfach nur eine Vereinbarung.  

Er repräsentiert unerledigte Angelegenheiten, Reste von vergangener Erfahrung, die Wahl der 
Eltern, die Wahl der Rasse, die Wahl des Ortes auf dem Planeten, Ängste und Freuden. Was 
dabei nicht gesehen wird, ist, dass es der Mensch selber ist, jeder Mann und jede Frau, welche 
die vollkommen freie Wahl haben, sich doch ja... auch außerhalb ihres Start- und Anfangsver-
trags, in jede von ihnen beliebig erwünschte Richtung zu bewegen! 

Ohne ein Erwachen und der Bewusstwerdung dieser Tatsache und ohne die Möglichkeit Eure 
Ermächtigung zu kennen (von ihr zu wissen), wird der Anfangsvertrag es sein und bleiben, 
dem bis zum Ende gefolgt wird. Wie viele von Euch haben Verträge, die Euch erstaunen? 
Wie steht es mit Eurem biologischen Vertrag? Beinhaltet er auch das, was mit Deiner Schwe-
ster, Deinem Bruder und Deinen Eltern geschehen ist? Wie sind die „anfänglichen“ Muster in 
der genetischen Veranlagung Deiner DNS? Was werden sie Dir „antun“? Fürchtest Du, das 
Gleiche wie Deine Verwandten zu bekommen? Hast Du das Gefühl einer Disposition - einer 
biologischen Veranlagung -, ebenso diesem Weg zu folgen? Nun gut, lieber Mensch, dann ist 
es vielleicht für Dich an der Zeit, den Mantel des Meisters anzuziehen – des Meisters, der 
Deinen Namen trägt, mit genau den Schichten, die Dich ausmachen. Wenn Du das tust, dann 
wird die gesamte Genetik in Deinem Körper dem Mantel des Meisters lauschen. Und wenn 
Du zu Dir selber sprichst und sagst: „Es ist an der Zeit für eine Veränderung“, dann liegt der 
neue Vertrag bei Dir. Deine Zellen verändern sich! Sie sagen: „Wir möchten fröhlich sein und 
uns an der Liebe von Spirit erfreuen. Wir möchten unsere Zellstruktur, unsere genetische Ver-
anlagung, verändern. Wir möchten alles was wir haben, genauso wie es die Meister taten, mit 
unserer eigenen Absicht durchdringen und beeinflussen.“ Versteht Ihr was wir Euch hier sa-
gen? Versteht Ihr wie profund das ist? 

Haltet, wenn Ihr wollt, für einen Augenblick inne und denkt darüber nach, wozu die Meister, 
während sie auf diesem Planeten wandelten, fähig waren. Sie ließen viele hinter sich zurück, 
die geheilt wurden und die vor Freude und Dankbarkeit schluchzten und weinten. Sie verbrei-
teten Tiefsinniges und Weisheit und sie halfen jedem, mit dem sie in Berührung kamen. Sie 
vereinten Stämme und bewegten Nationen. Sie vereinten die Getrennten (das Getrennte). Sie 
präsentierten die Paradigmen, die so anders waren, dass sie deswegen oft ums Leben kamen. 
Nun... hier ist diese Energie – und sie besucht Euch! Warum nehmt Ihr nicht einen Moment 
und feiert das, was Ihr erschaffen habt! 

Denn seht, wir sind jetzt zur Stelle und wir sind bereit. Und so nehmen wir unseren Platz rund 
um Euch herum ein, über Euch und sogar unter Euch. Es gibt in der Interdimensionalität keine 
Einschränkungen darin, wo wir sitzen oder stehen oder sein können. Jeder von Euch wird von 
seiner eigenen Gruppe umgeben – einer Gruppe, die genau weiß, was Ihr durchgemacht habt 
– die Eure Schwächen und Eure zahlreichen Fragen kennt. Es ist eine Gruppe, die bereit ist, 
Euch bei der Hand zu nehmen und Euch entlang des einen oder anderen Weges zu führen, 
wenn Ihr jemals an dem Punkt angelangt, an dem Ihr es erlaubt... oder erkennt, dass Ihr die 
Möglichkeit der Wahl habt, darum zu bitten. 

Einige von Euch sind mit dieser Gruppe in Kontakt und andere fürchten sich davor. Die 
Furcht davor ist zu dieser Zeit ganz natürlich. Selbst heute wurden unausgesprochene Fragen 
gestellt und wir werden einige von ihnen behandeln. Und dann werden wir Euch natürlich 
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auch ein wenig zur Wissenschaft bringen (etwas, wofür die Seminare in New Hampshire be-
kannt sind).  

Die Frage steht im Raum: „Was geschieht genau jetzt, was geht vor? Kryon, Du hast von dem 
Gitter gesprochen und Du sprachst auch von der Tatsache, dass die Anpassungen zu Ende 
gehen. Was bedeutet das für uns?“ Wir definierten gerade, worum es bei dem Gitter wirklich 
geht. Es geht um die Ermächtigung der Biologie und die Ermächtigung des Bewusstseins des 
Menschen. Wenn wir von der Biologie sprechen, so beziehen wir damit auch Eure spirituelle 
Biologie mit ein, denn es ist alles miteinander verknüpft. Alles spricht zur selben Zeit mit sich 
selbst und die „Schichten“ singen sich einander etwas vor. Es geschieht Folgendes: Wie Ihr 
wisst und sogar Eure Kompasse es nun mit ihrer Anzeige beweisen, hat sich das Gitter ver-
schoben. Es wird sich noch einige Zeit lang weiter bewegen, doch die spirituelle Angleichung 
– der Teil, der den Schleier lichtet – wird gegen Ende dieses Jahres (2002) zu Ende gehen. 
Einige von Euch haben viele Jahre damit verbracht, dieser beweglichen Zielscheibe, diesem 
sich unentwegt verändernden Gitter nachzujagen. Jetzt seid Ihr hier angelangt und noch im-
mer angesichts eines weiteren Attributs, welches zu handhaben ist. Denn wenn sich das Gitter 
letztendlich niederlässt und die Verschiebung aufhört, dann wird eine gewisse Stabilität vor-
handen sein und auch darin liegt Veränderung. 

Einige von Euch werden vielleicht sagen: „Nun, das wird ja auch Zeit!“ Doch seid in diesem 
Moment nicht närrisch, denn es gibt diejenigen von Euch, die sich an die Bewegung gewöhnt 
haben, sowie bei einem beweglichen Deck an Bord eines Schiffes. Wenn die Bewegung auf-
hört, dann werdet Ihr es wissen! Wenn die Bewegung vollständig zum Stillstand kommt und 
aufhört, so sind darin eigene Merkmale und Eigenschaften enthalten. Unser Hinweis: Ihr habt 
dem Ziel (der Haltung) nicht mehr hinterher zu jagen. Es liegt zu Euren Füßen. Es hat ein 
Jahrzehnt gedauert, bis Ihr Euch an verschiedene Arten von Bewegung gewöhnt habt. Manche 
von Euch werden es spüren und sich freuen, dass das Gitter stabilisiert wurde. Doch dann gibt 
es auch noch diejenigen, die sich desgleichen an diese Bewegung gewöhnten und die sich 
jetzt daran zu gewöhnen haben (wie es ist), in einer Haltung zu bleiben. Einige von Euch wer-
den tatsächlich noch die Bewegung spüren, obwohl sie schon aufgehört hat! 

Was bedeutet das für Euch? Nichts davon wird sofort oder über Nacht geschehen. Es gibt 
einen Rest, von dem wir vormals gesprochen haben, Informationen, die nun ein Jahr alt sind. 
Die restliche Veränderung der Gitteranpassung wird mindestens drei Monate andauern. Wie 
Ihr bemerkt habt, Gott tut die Dinge, die er macht, nicht schnell. Und so sagen wir: Das stabi-
lisierte Gitter wird tatsächlich gegen Ende dieses Jahres bei seiner Endposition ankommen; es 
ist ein langsamer Halt. Doch der Rest ist für Euer Wohl geplant, sodass es keinen schnellen 
Halt (und das ist bildlich gesprochen) gibt. Doch welche Freude es ist, dass das Gefolge mit 
Eurem Geschenk nahezu fertig ist. 

Die Menschheit spürt das. Wir haben Euch gesagt, dass dieses Gleis, das Ihr für Euch selbst 
geschaffen habt, einzigartig ist. Er wurde noch niemals befahren und daher liegt noch nichts 
vor diesem neuen Gleis. Ihr kreiert während der Fahrt (sowie Ihr fahrt). Das alleine schon 
verursacht Angst und Sorge. Manche werden vor Spirit sitzen und ihn anflehen, er möge ih-
nen sagen, wie ihre Zukunft aussieht: „Wohin fahren wir? Was werden wir tun? Was wird 
geschehen?“ Und mit Freude sagen wir: Das weiß keiner! Aber wir können Euch sagen, in 
welche Richtung Ihr Euch bewegt. Wir können Euch sagen, welche Geschwindigkeit die Ver-
änderung hat ... und sie ist profund... unerwartet. Möchtet Ihr einen Beweis dafür? Schaut, ob 
Ihr eine Prophezeiung finden könnt, in der das vorhergesagt wurde, was heute geschieht. Alle 
alten Vorfahren mit all ihrer Weisheit – die Meisterseher ihrer Zeit – konnten nicht vorhersa-
gen, was Eure aufsteigende Erde machen wird. Und das ist das, was jetzt geschieht. 
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Die Rolle, die Ihr dabei spielt? Es ist Eure Energie, die dies bewirkte. Wie viele von Euch 
verstehen, dass Ihr einen neuen Vertrag vor Euch liegen habt? Es ist ein Vertrag, der besagt, 
wir möchten gerne, dass Ihr länger hier bleibt. Er eröffnet ein ganz neues Paradigma von Le-
benserweiterung. Und wenn Ihr ihn nicht seht, so werden ihn Eure Kinder sehen. Dies ist 
nicht nur medizinische Wissenschaft und nicht nur Physik. Es hat etwas damit zu tun, was der 
Mensch für den Menschen tut. Es wird diejenigen geben, die in keiner Weise in der Spirituali-
tät geübt sind – jene, welche die Indigofarbe tragen - und sie werden den Überblick dessen 
voll und ganz verstehen. Sie erspüren die Kontrolle über ihre Zellstruktur und es wird keine 
Überraschungen geben – Ihr könnt es in ihren Augen sehen. Sie planen sehr lange hier zu sein 
und sie wissen, wie sie das bewerkstelligen können. Es ist intuitiv. Während Ihr hier sitzt und 
Euch fragt, ob es wahr sein könnte, dass Ihr Eure Biologie verändern könnt, tun sie es bereits. 
Sie werden Euch sagen: „Macht das nicht jeder?“ Viele werden mit dem intuitiven Wissen 
dessen, was wir Euch nun beibringen, hier hereinkommen. „Selbstverständlich sind wir für 
die Materie verantwortlich“, werden sie Euch eines Tages sagen. Die Dinge, die Ihr mit Eu-
rem Verstand und Eurer Logik in Frage gestellt habt, werden der Menschheit irgendwann in 
Fleisch und Blut übergegangen sein. Das ist das, was jetzt geschieht. 

Wohin geht die Gittergruppe? 

Und diese Gittergruppe... wohin wird sie gehen? Sollten wir um sie trauern? Werden sie nach 
Hause gehen? Hier ist die Antwort. NEIN und NEIN. Diese Gittergruppe, die während all der 
Jahre an meiner Seite war, die die Magnetismen des Planeten selbst zur Kreation Eurer DNS 
bewegten, kehrt nun zu dem zurück, was Ihr als ‚andere Arbeiten’ bezeichnen würdet. Sie 
bleibt (ist) und verbleibt. Sie verbreitet sich und ist doch selbst Teil der Erde. Einige von Euch 
erkannten, dass Gaia lebendig ist. Die Einheimischen (Ureinwohner) glaubten, dass der Erd-
leib selbst Teil einer Wesenheit ist. Sie sahen es in den Elementen und Himmelsrichtungen, 
dem Osten, Süden, Westen und Norden.  

Und wir sagen Euch: Dieser Teil der Magnetgittergruppe wird weiterhin (fortgesetzt) mit Gaia 
zusammenarbeiten. Diese Gruppe war schon immer hier und sie wird immer hier sein. Das 
hängt mit der Lebenskraft des Planeten zusammen. Es hängt mit der Unterstützung der hier 
lebenden Menschen zusammen. Wohin die Gittergruppe gehen wird? Sie stehen genau hier. 
Wenn Ihr wollt, könnt Ihr es Euch als einen Stellenwechsel, einen Arbeitsplatzwechsel vor-
stellen. Das ist das, was jetzt geschieht.  

Zu welcher Arbeit sie gehen werden?  

Das werden wir Euch nächsten Monat (Dezember) mitteilen! 

Es gibt noch eine weitere Frage hier im Raum und es handelt sich um eine Frage, die wir ger-
ne heute Abend erklärend zu beantworten versuchen wollen. Warum ist es so, dass mit der 
Gitterveränderung, die den Schleier lichtet und damit mehr Spiritualität, Verstehen, Wissen, 
Weisheit und Freude ermöglicht, die dunkle Seite anscheinend in dramatischem Ausmaße 
zunimmt? Meint Ihr, wir hätten es nicht bemerkt? Ich will Euch Informationen geben, die 
scheinbar kaum zu glauben sind. Ich werde sie noch einmal aussprechen und einige der An-
wesenden werden damit nicht übereinstimmen, aber ich will Dir die Wahrheit sagen, geliebtes 
Menschenwesen: So etwas wie die dunkle Seite gibt es nicht. 

Hört zu. Versteht es. Ich täusche Euch nicht, wenn ich Euch diese Dinge sage. Ich gebe Euch 
intuitives Wissen. Überprüft Euer Höheres Selbst, um die Integrität dieser Antwort zu finden. 
Es gibt keine Gruppe von Wesenheiten, die Teil Eures Todes sind. Es gibt keine Gruppe, die 
Ihr als die „dunkle Seite“ bezeichnet, die Euch an einen Ort von Dunkelheit bringen will. Es 
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gibt keine Gruppe von Wesenheiten, die dafür verantwortlich ist, Euch vom Licht wegzuzie-
hen oder Eure Seele zu sich zu holen. Und das ist die Wahrheit. Ihr mögt sagen: „Nun denn, 
aber warum sieht es dann so aus?“ Vielleicht ist es schwer zu begreifen und nicht alle werden 
es verstehen.  

Lass mich Dir, oh Du Kraft- und Machtvoller, sagen: Wenn Ihr einfach nur am Wasser vor-
beigeht... und sich die darin enthaltenen Molekularwerte ändern, was sagt Euch das über Eu-
ren Einfluss (dies bezieht sich auf die wissenschaftlichen Beweise, die tagsüber gezeigt wur-
den)? Könnte es sein, dass Du als „gewöhnlicher“ Mensch weitaus kraft- und machtvoller 
bist, als Du es stets zu sein glaubtest? Könnte es sein, dass Du nicht so gewöhnlich bist, wie 
Du angenommen hast? In der Tat, so ist es. Hört zu:  

Der Mensch, der seinen Fokus auf die Dunkelheit ausgerichtet hält, der wird Dunkelheit 
erhalten! Und es wird eine kräftige und mächtige Dunkelheit sein! Der Mensch, der seinen 
Fokus auf das Licht ausrichtet, der wird Licht hereinbringen. Und es wird ein kraft- und 
machtvolles Licht sein! Wir haben Euch schon oft den Unterschied zwischen diesen 
Attributen erklärt, denn das Licht ist aktiv und die Dunkelheit ist passiv. Das sind altbekannte 
Informationen. Doch hier folgt, was das bedeutet: Wenn Dunkelheit herrscht und Ihr Euch für 
das Licht entscheidet, dann wird ein dunkler Bereich, der dem Licht ausgesetzt ist, erhellt 
werden. Es erscheint so, als würde die Dunkelheit verschwinden. Es ist in der Tat kein 
Übergang vom Licht zum Dunkel, sondern es ist vielmehr eine Alchemie, bei der „das Licht 
aufgedreht wird“. Alles geschieht gleichzeitig. Es ist nicht langsam. Und wenn das Licht 
aufgedreht ist, dann sind all die Dinge, die in der Dunkelheit verborgen waren, dort nun für 
Euch sichtbar. Der Vorgang, um den es sich hierbei handelt, ist: Dieser Mensch, der in seiner 
Bewegung beginnt sich dem Licht zuzuwenden, bewegt damit einen energetischen Rahmen. 
Dieser Rahmen ist ein begrenzter Bereich, der den Namen „menschliches Bewusstsein“ trägt. 
Und wenn Ihr Euch zum Licht bewegt, werdet Ihr einiges von der Dunkelheit hinter Euch 
lassen. Ihr könnt innerhalb des menschlichen Rahmens nur so viel Energie halten. Wenn Ihr 
für Euer System also eine hellere Energie wählt, wird ein Teil der Dunkelheit aus Eurer 
vergangenen Dualität abgetrennt – abgeschnitten – zurückgelassen werden. Stellt es Euch 
folgendermaßen vor: Euer persönliches Energieglas ist stets bis zum Rand gefüllt. Es ist 
gefüllt mit einer Kombination von Licht und Dunkelheit. Wenn Ihr Euch dafür entscheidet, 
mehr Licht aufzunehmen, dann wird der alte dunkle Teil überlaufen und gehen. 

Nun, was wird dieser dunkle Teil Eurer Ansicht nach tun? Er wird Euch bitten: „Lass uns 
nicht zurück! Wir sind schon seit langer Zeit ein Teil von Dir. Leben für Leben hast Du uns 
angenommen und jetzt stößt Du uns von Dir weg! Tu das nicht!“ Und dieser abgetrennte Teil 
wird Euch begegnen (scheinbar auf Euch losgehen), als wäre es eine Frage des Überlebens, 
und er wird Euch anflehen, Ihr möget ihn nicht zurücklassen. Bei seinem Flehen wird es den 
Anschein haben, als würde Euch eine Legion – eine Armee – vom Licht wegziehen. Vieles 
davon wird in Angst geschehen. Lasst mich Euch diese Frage stellen: Wer kennt Euch besser 
als Ihr Euch selber? Wie ist es möglich, dass diese „dunkle Seite“ von Euren Schwächen 
weiß? Wie ist es möglich, dass sie von Euren Gewohnheiten weiß? Wie kommt es, dass sie 
EUCH so gut kennt? Die Antwort? Es bist Du, wenn Du mit Dir selber sprichst! Es ist der 
mächtige Teil von Euch, von dem Ihr beschlossen habt, ihn loszulösen und zurückzulassen. 
Es ist tatsächlich eine interdimensionale Schicht Eurer DNS, die für die Balance von Licht 
und Dunkelheit verantwortlich ist. Ihr könnt sie als Euren Motor der Dualität bezeichnen. Das 
sind neue Informationen. 

„Kryon“, sagt Ihr möglicherweise, „Ich kann das noch immer nicht glauben.“ Gut, wie wäre 
es mit einem intellektuellen Beweis? Lasst mich Euch diese Frage stellen. Wenn das stimmt, 
geliebtes Menschenwesen, dass Legionen von der dunklen Seite versuchen, Euch zu unter-
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werfen und Euch zum Gehorsam zu bringen – wenn es diese von gehörnten Wesenheiten an-
geführten Armeen in der Dunkelheit gibt, die versuchen, Euch zur Dunkelheit zu verleiten, 
warum sind sie dann so ergeben? Ihr mögt fragen: „Was meinst Du damit?“ Warum laufen sie 
in die andere Richtung, wenn Ihr Euch umdreht, sie anseht und nein sagt? Welche Art von 
Armee der Dunkelheit ist das? Welche Art von Macht ist das? Habt Ihr Euch darüber schon 
einmal Gedanken gemacht? 

Ihr habt die Kontrolle und das war schon immer so. Die Meister, welche die Erde betraten, 
waren sich dessen bewusst. Sie setzten sich mit derselben energetischen Balance wie Ihr aus-
einander und sie taten dies täglich. Der Unterschied? Ihre Erleuchtung (reduzierte Dualität) 
zeigte ihnen, dass sie die Kontrolle haben und die Phantomlegionen der dunklen Armeen wi-
chen vor ihnen zurück. Und bei Euch ist das nicht anders! Diese dunklen Teile werden auch 
Euch verlassen... und das ist die Wahrheit. Du bist es, der mit Dir selber kämpft und wenn Du 
Deine Zellstruktur über Deine Absicht informierst, dann hat sie zu gehorchen. 

Diese Informationen sind für diejenigen bestimmt, die diese Seiten lesen. In einem „Jetzt“, 
welches für uns sichtbar ist, sehen wir den Leser. Wir sehen Deine Augen und Deinen Ver-
stand. Wir sehen die Freude in diesen Informationen. Also hört zu und lest: Es gibt keine Ver-
schwörung, die Euch zurückziehen will, außerhalb der Verschwörung, welche Ihr selber er-
schafft, um in dem zu überleben, was Ihr für Eure Realität haltet. Das bist Du mit Dir.  

Das ist das riesige ES, welches in der Parabel Die Reise nach Hause vorgestellt wird. Erkennt 
Euch selbst. Es ist an der Zeit, dass Ihr es anseht und betrachtet und sagt: „Ich verstehe, was 
vor sich geht.“ Ihr könnt auch sagen: „Ich ehre den dunkelsten Teil von mir, der mich bereits 
seit sehr langer Zeit begleitet und ich lasse ihn jetzt los.“ Und das ist das, was jetzt geschieht. 

Oh, es wird welche geben, die damit nicht übereinstimmen. Sie werden Euch erzählen, dass 
Kryon Euch „hinters Licht“ führen will. „Es gibt keine dunkle Seite? Das ist absurd“, werden 
sie sagen und: „Seht, das ist der Beweis dafür, dass Kryon das Böse, die Verführung ist.“ 
Wirklich? Dann glaubt mir nicht. Aktiviert stattdessen Euer eigenes Licht und fordert die 
Dunkelheit auf Euch zu verlassen. Und dann, wenn „es“ sich von Euch zurückzieht, dann fei-
ert die Wahrheit Gottes... dass Ihr ein Teil des Ganzen seid... heilig, kraft- und machtvoll, 
ewiglich und verantwortlich! Gesegnet sind die Menschen, welche die Verantwortung für sich 
selbst übernehmen und die erneut erschaffene göttliche Kraft und Macht, die ihnen gehört, 
aufnehmen! 

Dies sind herausfordernde Zeiten, nicht wahr? Vielleicht schaut Ihr zu den augenblicklichen 
Geschehnissen. „Lieber Kryon, was geschieht auf der Erde?“ Ich werde Euch sagen, was auf 
Erden geschieht: Es mag vielleicht nicht so aussehen, doch Ihr seid dabei, die größte Aufgabe 
(das größte Problem) zu lösen, welches wir haben. Kollektiv gesehen bin ich hier gemeinsam 
mit Euch. Habt Ihr daran schon einmal gedacht? Ich kam hierher, um das Gitter der Erde zu 
erstellen. Ich werde nicht eher gehen, bis der letzte Mensch seinen letzten Atemzug getan hat. 
Das Gefolge mag kommen und gehen, die Gitter mögen vielleicht eines Tages noch einmal 
geändert werden, aber Kryon (be)steht. Und so bin ich mit in dem Lebensschiff (dem Ret-
tungsboot) der Menschen, die die Arbeit leisten, verbunden. Und so unterstütze und helfe ich 
Euch und weiß, was vor sich geht. Und so nehmen meine Lehren an Umfang zu. 

Ihr kennt ein Wort für das, was geschieht, und es heißt Zurechtstutzen. Manchmal ist das auch 
unerfreulich. Vielleicht werdet Ihr es in Frage stellen und möglicherweise zweifeln: „Kryon, 
alles, was ich rund um mich herum sehe und beobachte, ist schlecht. Überall herrscht Dun-
kelheit!“ Sehen wir uns ein paar Veränderungen an: Wenn ich Euch vor zehn Jahren gesagt 
hätte, dass die größten Geschäfte in diesem Euren großartigen Land aufgrund von „Integritäts-
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themen“ kippen und fallen würden, hättet Ihr dem Glauben geschenkt? Wenn ich Euch pro-
phezeit hätte, dass eine der größten Religionsorganisationen auf Erden in Bezug auf Integrität 
in die Knie gezwungen würde, hättet Ihr es geglaubt? Die Antwort ist nein. Solche Dinge 
wurden nicht für möglich gehalten. Das große Geld und die große Religion waren unantast-
bar. Nun, seht aus dem Fenster und lest Eure Nachrichten. Das nennt man Zurechtstutzen. 
Land für Land... Glaubenssystem für Glaubenssystem, die Funken werden fliegen. Wir sagten 
es Euch vor zwölf Jahren. Wir sagten Euch, dass in dieser neuen Vereinbarung viele den Pla-
neten zu verlassen haben. Oh, vielleicht betrauert Ihr die Hinübergegangenen, denn Ihr seid 
ein Teil der Menschheit. Das ist normal und natürlich, denn Ihr liebt die Menschheit. Doch es 
gibt diejenigen, die sich dazu entschieden in einer Weise ein Teil all dessen zu sein, der für 
Euch alle hilfreich ist. Und das ist das, was los ist. 

So stutzt die Erde sich selbst zurecht und sehr langsam erschafft sie etwas: Sie erschafft den 
Beginn des Neuen Jerusalems. Jetzt wisst Ihr, dass diese Aussage keine Metapher ist, nicht 
wahr? Es ist das, was wir in all diesen Jahren die ganze Zeit über zum Ausdruck brachten. Es 
ist wirklich Jerusalem. Es ist der Gipfel und der Höhepunkt der Probleme – das, was die Erde 
in die Knie gezwungen hat – scheinbar der Ursprung der Unruhen in Eurer Zeit. Der Begriff 
„Das Neue Jerusalem“ bezieht sich auch auf eine Gruppe von Menschen – Menschenwesen, 
welche für eine Generation von Menschen stehen, die beschlossen haben, die Wirklichkeit zu 
verändern – das Armageddon fallen zu lassen und sich weiterzubewegen. Sie sind diejenigen, 
die das Unlösbare lösen werden und den Anfang für einen Friedensprozess auf Erden machen. 

Ich bin Kryon. Ich trage nur ein Stück des Puzzles. Ihr seht nicht das, was ich sehe. Und wir 
sagen Euch: Seht Euch um. Es gibt zahlreiche andere, die viele Botschaften haben. Beschäf-
tigt Euch auch mit ihnen, studiert sie und „verbindet die Punkte“. Hört den Channelings zu. 
Hört den Weisen zu. Erkennt, was ein Echo in Euch hervorruft (mit Euch schwingt - in Reso-
nanz ist) und was nicht. Basieren die Informationen auf Angst? Basieren sie auf Liebe? Ent-
scheidet Euch für die Informationen, die in Eurem Herzen widerhallen und zudem den mei-
sten Sinn ergeben. Das nennt sich freie Wahl. Seht das große Bild, indem Ihr die Teile mitein-
ander verbindet. Seht Euch um und erkennt Gott in Euch!  

Es ist ein guter Zeitpunkt, um die Farben zu sehen – jetzt. 

(Pause) 

Es vollzieht sich sehr große Ehre. „Kryon, was ist los?“ Gott liebt Euch, das ist los. 

Wissenschaft 
Es mag vielleicht dichotom erscheinen, wenn wir hinübergehen und uns von dieser Botschaft 
der Liebe nun der Physik zuwenden, doch ich bin alles in allem gesehen doch der Magneti-
sche Meister und ich liebe es über diese Dinge zu sprechen. Nicht alle von Euch werden das 
nun Folgende verstehen. Damit dieses Channeling vollständig ist und mein Partner, der diese 
Dinge nicht versteht, ein klareres Bild hat, werden wir mit einbeziehen, was wir erst zweimal 
in der Vergangenheit taten:  

Wir laden jetzt die Energie von Metatron ein hervorzutreten! 

Metatron und Kryon sind von derselben Familie ... der Familie von Erzengel Michael. Das ist 
auch die Familie der spirituellen Physik und sie ist in sich sehr verwoben. Und so kommt es, 
dass hier die Energien von allen dreien sind. Einer davon ist mein Partner (Lee), der übersetzt 
und dann noch die Verschmelzung von Kryon und Metatron, welche von der Physik spricht. 
Wir möchten über etwas sprechen, was den Physikern am Herzen liegt. Wir werden über die 
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freie Energie sprechen und wir können es kaum erwarten. Es ist nicht für alle von Euch zu 
verstehen, doch ein Teil der Leserschaft wird es wissen und einige von Euch hier werden es 
auch verstehen. Also bitte ich meinen Partner, dass dies – wenn erforderlich - langsam und 
deutlich übersetzt wird. 

Bevor wir beginnen, habt Ihr diese Voraussetzung zu verstehen. Die Menschheit war seit ge-
raumer Zeit davon überzeugt, dass es möglicherweise etwas geben könnte, was freie Energie 
genannt wird. Sie kann in einem Gerät manifestiert werden, welches sich selbst anscheinend 
ohne Treibstoff erhalten kann. Die Frage lautet: „Ist das möglich?“ Die Antwort ist: „Ja, das 
war schon immer möglich!“ Einige werden verstehen, wie dies funktionieren könnte, denn es 
umfasst das Magnetische in tief greifender Weise. Und manche werden es tatsächlich auf ei-
ner Makroebene entdecken, doch es wird nicht sehr effizient sein. Was wir tun möchten, ist, 
Euch einige Antworten zu geben, die Euch vielleicht überraschen, aber Euch ermöglichen 
werden, das Ziel der freien Energie viel leichter und rascher zu erreichen. 

Lasst uns wiederholen: Vielleicht wart Ihr als Kinder über etwas erstaunt – statische Magnete, 
die, wenn man sie in den Händen hielt, ähnliche Pole von anderen Magneten abstießen. Viel-
leicht habt Ihr Euch darüber amüsiert, wie kräftig Ihr gegen das Metall zu drücken hattet, um 
ähnliche Pole anzuziehen. Es schien tatsächlich so, als würde das Magnetmaterial abstoßen 
und zurückschieben! Und umso größer die Magneten waren, desto mehr rebellierten sie, wenn 
man sie verbinden wollte. Einige von Euch Kindern wurden als Erwachsene zu Wissenschaf-
tern und Ihr stelltet Fragen über Physik und über die Natur: „Was ist diese Kraft, die zurück-
schiebt? Warum kann ein Mensch sein gesamtes Gewicht in diese Anstrengung verlagern und 
dann letztlich ein Stück Metall bekommen, das zurückschiebt? Was geht hier vor? Was ist der 
Motor dieser Sache? Kann ich es dazu bringen, dass es sich verschiebt, wenn ich es möchte... 
und in die Richtung, die ich bestimme?“ 

Die Physiker haben natürlich Antworten über gefangene Energie entwickelt und sie als Kine-
tik bezeichnet. Es gibt in der Tat alle möglichen Arten von Fachausdrücken, die Euch zu be-
schreiben versuchen, warum es eine in einem Metall gefangene Kraft gibt, die zurückschiebt. 
Keine davon ist korrekt! Mit dem Magnetismus geht etwas vor sich, was tatsächlich erst ent-
deckt werden wird. Er enthält eine Schicht von Interdimensionalität, der Ihr Euch gerade nä-
hert; sie ist in vier Dimensionen (in Eurer Realität) nicht definierbar. Der wahre Grund, war-
um der Magnet(ismus) zurückschiebt, gehört nicht einmal zu Eurer vierdimensionalen Physik. 
Ihr habt ihm einen Namen gegeben, doch Ihr versteht ihn nicht. 

Manche Wissenschafter vertraten dann die These: „Wie wäre es, wenn wir es zustande brin-
gen könnten, dass die Magnete gegen andere Magnete drücken? Wenn wir irgendetwas 
Schlaues entwerfen, dann könnten die Magnete vielleicht aneinander drücken und wir könn-
ten diese Energie in einem Kreis verwenden – in einer Maschine – Magneten mit Magneten. 

Wir könnten diese gewaltige natürliche Stoß- und Schubkraft dazu verwenden, um gegen sich 
selbst zu drücken und zu schieben. Dann hätten wir einen Motor, der von der Kraft der Natur 
angetrieben wird!“ Das ist die vereinfachte Art und Weise, in der die Wissenschaft über die 
freie Energie nachzudenken begann. Wenn Ihr heute mit einem Physiker sprecht, werdet Ihr 
feststellen, dass es nicht möglich ist. Der Physiker wird Euch sagen, dass es stets etwas geben 
wird, was als „Austausch“ bezeichnet wird oder was einige „die Zeche bezahlen“ nennen 
werden. Es ist nicht möglich, dass Ihr etwas von nichts bekommt. „Es gibt immer etwas“, 
sagen sie „das störend auf die freie Energie einwirken wird.“ Haben sie Recht? JA! Doch lasst 
mich Euch sagen, was dieses „etwas“ ist: vierdimensionale Physik! Die Einschränkung, in der 
Ihr Euch selber befindet ... der Grund, warum es nicht funktioniert ... ist auf Eure eigene di-
mensionale Realität zurückzuführen. Das ist die Antwort. 
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Nun ist Euch das Rätsel bekannt und wir hoffen, dass wir es Euch auf eine Weise erklärt ha-
ben, die Euch verständlich ist. Der Physiker hat Recht, wenn er Euch sagt, dass es unmöglich 
ist, von nichts etwas zu erhalten. Nun haben wir Euch über wahrhaftige Physik zu unterrich-
ten. Wird der Motor - unter Berücksichtigung von alldem - jemals funktionieren? Die Ant-
wort: JA. Dieser magnetische Motor funktioniert sehr gut! Doch nicht auf die Weise, wie Ihr 
vielleicht denkt. 

Um dieses nächste Thema anzugehen, haben wir Euch Folgendes zu sagen: Die Physik, die 
Ihr so gerne mögt und auf die Ihr stolz seid, hat eine Konsistenz. Und zwar dann, wenn Ihr 
eine These findet, die sich zu 100 Prozent Eurer Zeit in Eurer realen vierdimensionalen Welt 
bewahrheitet. Wenn das passiert, dann neigt Ihr zum Wohlgefühl. Dann projiziert Ihr das, was 
auch immer diese Regel ausmacht und übertragt es auf das ganze Universum. Daher ist die 
Physik von Newton, Einstein und Euklid – die Regeln, die scheinbar auf jeder Ebene alles 
lenken – für Euch absolut. Wenn Ihr sie in Eurer Realität entdeckt, verewigt Ihr sie für alle 
Realitäten in Zement. Nun, aber das ist nicht der Fall!  

Wissenschaftler, lass mich Dir diese Frage stellen: Hast Du diese Physik in allen Formen er-
probt, die existieren könnten? Oder hast Du einfach ein paar Vermutungen angestellt?  

In der Vergangenheit haben wir Euch Hinweise gegeben. Kryon gab Euch eine Formel, die 
darauf hindeutete, dass den grundlegenden physikalischen Konzepten Stücke fehlten, die Ihr 
noch nicht verstanden habt. Denn seht, die Physik ist variabel ... und für einige sind dies keine 
guten Nachrichten. Was ist die größte Variable der Physik? Größe. Das Verhältnis der Attri-
bute zwischen Masse, Magnetismus und Schwerkraft verändert sich mit der Größe. 

Wir werden diese Variable definieren und sie „die Quantenmembran“ nennen. Es ist eine 
Membran, die aus Attributen besteht. Es ist eine Membran, durch die Ihr auf einer bestimmten 
Quantenebene geht, bei der sich die Physik verändert. Nun, diese Dinge wurden gesehen, 
doch bislang wurden sie von jenen, die sie wahrgenommen haben, als sonderbar erachtet. So 
mancher hat darüber diskutiert und gefragt, ob diese Membran aus Attributen existieren kann? 
Ja, sie existiert. Wenn Ihr diese Ebene durchlauft, ereignen sich viele merkwürdige, unge-
wöhnliche Dinge – Dinge, die tatsächlich den Weg für die freie Energie bahnen könnten. Ich 
werde mich noch etwas genauer ausdrücken. Es ist tatsächlich eine Membran der Dimensio-
nalität - was Ihr vielleicht den Übergang von der Vier zur Fünf nennen werdet. Selbstver-
ständlich ist es falsch, das zu sagen, denn wenn Ihr Euch über die vier Dimensionen hinaus-
bewegt, dann gibt es keine Linearität mehr, weil sich Eure Zeit veränderte. Ohne die Lineari-
tät könnt Ihr nicht mehr zählen, nicht wahr? (Lachen) Also wird die „Fünf“ tatsächlich ein 
Ding der Unmöglichkeit. Sagen wir also einfach nur, dass Ihr „Euch aus Eurer Dimension 
hinausbewegt“. 

Hört: Ich werde Euch Informationen geben, die Eure Physiker in Kürze beweisen werden. 
Lasst mich Euch Folgendes fragen: Können entsprechend Eurer Physik zwei Dinge zur selben 
Zeit am selben Ort existieren? Ihr mögt sagen, bestimmt nicht. Das ist unmöglich. Dann lasst 
mich die Fragestellung ändern. Was wäre, wenn die zwei Dinge wirklich dasselbe in doppel-
ter Ausführung wären? Ihr mögt sagen: „Nun, das haben wir noch nie gehört.“ In der Tat! Das 
passiert, wenn die Materie durch die Quantenmembran geht! Dasselbe Partikel existiert in 
simultaner Weise in zweidimensionalen Attributen.  

(Pause) 
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Hör zu, mein Partner (Kryon redet mit Lee) dies ist wichtig. Es ist wichtig, dass Du es korrekt 
erfasst. Es ist das erste Mal, dass eine Enthüllung dieser Art stattgefunden hat und Metatron 
und Kryon möchten es Dir auf eine Weise vermitteln, dass die Leser es verstehen können. 

Wenn die Materie durch die Membran geht, dann gibt es einen sofortigen, winzig kleinen Teil 
an Zeit, in der die Materie tatsächlich beide Polaritäten, sowohl die positive als auch die nega-
tive, beinhaltet. Es sieht in der Tat so aus, als ob die Teile zur selben Zeit am selben Ort sind. 
Das entspricht nahezu dem, was Ihr als einen Anti-Materie-Austausch bezeichnet. Durch die 
Membran existiert eine vorübergehende, unendlich winzig kleine Unbalance dessen, was wir 
als das Kosmische Gitter bezeichnet haben. Und in diesem Moment wird scheinbar aus dem 
Nichts Energie erschaffen. Doch sie kommt nicht aus dem Nichts, sondern aus allem! Das 
Kosmische Gitter repräsentiert alle Energie des Universums in einem ausgeglichenen 
„Null“zustand, darauf wartend, um angezapft zu werden. Wir haben Euch dies zuvor be-
schrieben. Was ist das Geheimnis der Anzapfung dieser Energie? 

Das Geheimnis der freien Energie besteht darin, klein zu werden .... sehr klein. Das Geheim-
nis der freien Energie besteht darin, dass kleine Magnetismen durch die Membran gehen – 
was bedeutet, dass eine interdimensionale Kraft am Werk ist. Es ist der Quantensprung – das 
Ding, welches das Unüberbrückbare überbrückt, bei dem die Partikel von einem Ort zum 
nächsten wandern können und scheinbar nie den zwischen ihnen liegenden Weg gekreuzt 
haben. Was wäre, wenn die Partikel tatsächlich nie „reisen“ würden? Was wäre, wenn sie in 
eine andere Dimension hüpfen, da sie durch eine Situation, bei der sie zur selben Zeit densel-
ben Raum einnahmen, dazu gebracht wurden? 

Das Geheimnis der freien Energie besteht in sehr, sehr kleinen Motoren ... vielen von ihnen, 
die zusammenarbeiten. Wenn Ihr die Motoren klein genug herstellen und sie auf einen ge-
meinsamen Zweck (allgemeinen Druck) ausrichten könnt, könntet Ihr einen Nutzen aus dem, 
was ich Euch gerade geschildert habe, ziehen. Wenn Ihr auf einer molekularen Ebene mit 
Magnetismen arbeitet, werdet Ihr feststellen, dass sie anders agieren. Freie Energie kann heut-
zutage aus einer großen Reihe von sehr kleinen Motoren gewonnen werden. Denkt klein ... 
sehr klein. Freie Energie ist nicht nur möglich, sie wartet. Auch sie ist nicht frei. Es handelt 
sich dabei nicht um die Erzeugung von Energie aus dem Nichts heraus. Sie zapft stattdessen 
das Gitter an, wo Berge von Energie vorhanden sind. 

Und noch etwas anderes werdet Ihr entdecken und es ist für den Mathematiker sehr lustig: Die 
große Anzahl an Molekularmotoren wird eine Kraft ergeben, die über die Summe der Teile 
hinausgeht! Allein schon darin sollte der Hinweis liegen, dass hier eine unsichtbare, „verbor-
gene“ Energie am Werke ist. 

Der letzte neue Hinweis, den wir Euch für dieses Szenario der freien Energie geben werden, 
ist: Nachdem sehr kleine Magnetismen erforderlich sein werden, um dies zu tun, werdet Ihr 
einige sehr kleine, sich herumbewegende Polaritäten benötigen, um dies zu erreichen. Wie? 
Vergesst nicht, dass Ihr eine bestimmte Art von Gas magnetisieren könnt. Metatron und 
Kryon möchten Euch auch diese Informationen über Materie/Antimaterie bringen. In der Phy-
sik gibt es einige, die meinen, dass Antimaterie und positive Materie irgendwie für die Balan-
ce, welches die Mathematik der Physik erfordert, gemeinsam zu existieren haben. Doch das 
Interessante ist, dass, obwohl Ihr überall von positiver Materie (die Art von Materie, die Ihr 
zu sehen gewohnt seid) umgeben seid, ihr Gegenteil (die Antimaterie) unerreichbar ist. Daher 
wird sich der Physiker vielleicht die Frage stellen: „Wo befindet sich die Antimaterie? Gibt es 
genauso viel Antimaterie, wie es positive Materie gibt?“ Und die Antwort ist ja. 
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Wo befindet sich die Antimaterie? Sie ruht auf einer „Quantenmembran aus Attributen“ Sie 
ist auch in einem etwas anderen Zeitrahmen. Wenn Ihr zu verstehen beginnt, dass die Physik 
dazu fähig ist, die Realität des Zeitrahmens zu verändern, dann wird sich die gesamte Antima-
terie zeigen. Und der Grund ist: Sie hat aufgrund des Gleichgewichtes vorhanden zu sein! 
Und hierbei gibt es einen Witz, einen großen kosmischen Witz. Dieses Phänomen der 
Antimaterie, die auf einem etwas anderen Zeitrahmen ruht, ist verantwortlich für das, was Ihr 
irrtümlicherweise als den Urknall identifiziertet. 

Höre Wissenschaftler und stelle Deine vierdimensionale Ausrichtung für einen Augenblick 
beiseite. Die Materie tauchte überall zur selben Zeit auf (zeigt sich überall zur selben Zeit). Es 
gab keine Explosion. Die Membran veränderte sich und das Universum war erschaffen. Oh, 
das war nicht das Universum, was Ihr heute seht, aber es war der Anfang des Universums. 
Und der Rest von diesem Membranwechsel ist überall, wo Ihr hinseht, und Ihr werdet niemals 
auch nur einen winzigen Ursprungspunkt für jedweden Urknall finden. Ihr werdet niemals ein 
Zentrum für jedweden Urknall finden. Das liegt daran, weil die gesamte Realität alle auf ein-
mal Realität wurde. Wenn Ihr feststellt, dass diese Dinge wahr sind, dann werdet Ihr auch das 
Geheimnis von augenblicklicher Kommunikation über weite Entfernung finden ... durch in-
terdimensionale Attribute, die alle Regeln von Raum und Zeit außer Kraft setzen. 

(Pause) 

Metatron geht. Oh, er wird zurückkehren ... hierin liegt so viel Ehre! 

Wir schließen damit ab: Wie viele von Euch fürchten sich vor dieser Veränderung? Habt Ihr 
Angst, Eure Freunde und Familie durch eine Erleuchtung der Dualität zu verlieren? Vielleicht 
sagt Ihr: „Ich werde über Metaphysik sprechen und sie nicht. Kryon, das möchte ich nicht, 
denn ich liebe meinen Partner/meine Partnerin und ich schätze meine Freunde. Ich möchte 
kein Außenseiter sein, ich möchte kein Einzelgänger sein. Ich möchte nicht ausgestoßen wer-
den. Wird dies das veränderte Gitter mit mir machen?  

Oh, geliebtes Wesen, ich glaube nicht, dass Du das wirklich meinst, nicht wahr? Was ge-
schieht, wenn Du den Mantel des Meisters ... des inneren Meisters ... annimmst? Was ge-
schieht, wenn Du den Mantel der Liebe annimmst? Was geschieht, wenn Du Deinen Auf-
stiegsstatus annimmst und weiser wirst? Was geschieht, wenn Du friedvoller wirst? Was ge-
schieht, wenn Du zu viel lächelst? Ich werde es Dir sagen: Es ist das Gegenteil dessen, was 
Du befürchtest. Die Menschen möchten in Deiner Gesellschaft sein, weil Du Dich verändert 
hast. Du veränderst Dich so sehr, dass die Menschen Dich bewundern und sich zu Dir hinge-
zogen fühlen. Sie sehen, dass Du es irgendwie „zusammengebracht“ hast und sie nicht, und 
sie möchten bei Dir sein. Deswegen verlieben sich die Menschen wieder in Euch. Dadurch 
entstehen Bindungen, die beständig sind. Es ist das Gegenteil dessen, wovor Du Dich fürch-
test. Veränderung? Ja. Hast Du schon einmal darüber nachgedacht? Hast Du Dich schon ein-
mal gefragt, warum die Meister, welche die Erde betraten, so geliebt waren ... so begehrt (er-
sehnt)... so friedvoll? Beanspruche diese Meisterschaft und siehe, wie Dich diejenigen, die Du 
liebst und verehrst, sogar noch näher sein werden! 

Und so zieht sich das Gefolge zurück, das bereitwillig hierher gekommen ist, um Eure Hand 
halten und Teil von Eurer Erfahrung zu sein. Doch es zieht sich nicht traurig zurück, sondern 
mit Freude, denn hier sind heute einige, die sich entschieden haben, „das Licht aufzudrehen“. 

Und so ist es. 

Kryon 


